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T  Text

u.  und
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Vat.  Editio Vaticana
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Zeichener k läru ng

  Fortsetzung auf nächster Seite

„  Verweisung auf angegebenen Inhalt 

123 ! Ausrufezeichen nach Randnummer: Kennzeichnung eines Begleitsatzes, 

 der außerhalb der numerischen Reihung abgedruckt ist

   I  Klaviersatz, Melodie ist in der rechten Hand die Oberstimme

  II  Arrangement, die Melodie ist in einem eigenen System notiert, 

 der Klaviersatz kann freier figurieren

  A  Begleitsatz für Gemeindegesang

  K  Begleitsatz für Kantorengesang

  K/A  Beispiel: unterschiedliche Begleitsätze in derselben Notenzeile

                      hier: Kantoren- und Gemeindegesang

  Kan  Begleitsatz für Kanon

  Kv  Begleitsatz, wenn der Kanon wie ein Kehrvers gesungen wird

  N  Nachspiel

  V  Vorspiel bzw. Intonation (sehr kurzes Vorspiel)

  Z  Zwischenspiel vor Folgestrophen

A k kor ds y mbol e ober hal b der Not enzeil e (Beispiel e)

C C-Dur

Cm c-Moll

H H-Dur 

Hm h-Moll

Bb B-Dur (die Schreibweise Bb für B-Dur soll Fehlinterpretationen ausschließen)

Bbm b-Moll 

C/G C-Dur über G: Die rechte Hand greift C-Dur (erster Teil des Akkordsymboles), 

 die linke Hand den Basston G (zweiter Teil des Akkordsymboles).

Ex ponen t en benen nen den Ton, der zu dem genan n t en Dr eik l ang hi nzu t r i t t:

C 7 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g, dazu tritt das b (kleine Septime).

Cmaj7 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g, dazu tritt das h (große Septime). 

C 7/9 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g, dazu tritt das b und das d.

C9 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g, dazu tritt das d.

Cmb5 Die Töne dieses Akkordes heißen c-es-ges (verminderte Quinte), 

 dazu tritt oft die kleine Septime (in diesem Fall b).
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Zur Verwendung des Buches
Zum ersten Mal wird mit der Einführung des katholischen Gesangbuches Got teslob 
nicht nur das bekannte Orgelbuch, sondern ein eigenes Klavierbuch herausgegeben. Als 
musikalische Bereicherung der Liturgie möchte dieses neue Klavierbuch spielbare, aber 
zugleich anspruchsvolle Sätze anbieten, die nicht etwa ein „vereinfachender Ersatz“ für 
Orgelsätze sind, sondern dem Wesen des Klavieres (nicht: Keyboard!) entsprechen. Die 
Klaviersätze arbeiten daher mit den Kompositionstechniken, die uns aus der großen, Jahr-
hunderte alten Tradition der Klaviermusik bekannt sind. So finden sich in diesem Buch 
nicht nur Klaviersätze zum Neuen Geistlichen Liedgut, sondern auch zu den uns vertrau-
ten Gesängen vergangener Epochen, die nun durch den Klaviersatz oft einen ganz neuen 
Akzent, eine neue „Farbe“ erhalten. 
Mehrere Gründe haben zu dem zukunftsweisenden Schritt geführt, erstmals ein Klavier-
buch zum Got teslob anzubieten. So verdankt sich das vorliegende Buch insbesondere 
der Besinnung auf die Vielfalt der Instrumente, die uns für eine würdige musikalische 
Gestaltung der Liturgie zur Verfügung stehen. Daher ist gerade das Klavier in den vergan-
genen Jahren immer öfter in unseren Kirchen zu finden. Denn das Instrument ist nicht 
nur besonders zur Begleitung von Neuen Geistlichen Liedern geeignet, sondern auch für 
Gesänge aus Barock und der Romantik, in der die Klaviermusik in ihrer größten Blüte 
stand. Die zunächst vielleicht ungewohnte Begleitung von Kirchenliedern dieser Epo-
chen bereichert zusätzlich dadurch, dass sich der Kirchenraum nun auch für den großar-
tigen Schatz der „freien“ Klaviermusik unserer großen Komponisten öffnet, die nun – 
über das vorliegende Buch hinaus – für die Gestaltung der Gottesdienste zur Verfügung 
stehen.
Aber auch jenen Gottesdiensten, die in kleineren Räumen ohne Orgel stattfinden, kommt 
dieses Buch entgegen. Gerade bei Gruppengottesdiensten oder Familienfreizeiten stellt 
das vorliegende Buch eine große Hilfe zur musikalischen Gestaltung der Liturgie dar, da 
zwar naturgemäß keine Orgel, oft aber ein Klavier vorhanden ist; ebenso sind auch trans-
portable E-Pianos mit heutiger Technik wunderbare Instrumente, die dem Klang eines 
„echten“ Klavieres sehr nahe kommen.
Da das neue Got teslob besonderen Wert auf häusliche Feiern legt, sind die Begleitsätze 
so konzipiert, dass aus ihnen „liturgische Kammermusik“ gespielt werden kann (Satz II, 
s.u.). So ist im Idealfall die ganze Familie oder der Freundeskreis mit Flöte, Gitarre, Cello, 
E-Bass und Gesang musizierend eingebunden.
Zu den gregorianischen Gesängen des neuen Got teslob  wurden indes keine eigenen 
Klaviersätze erstellt, da für diese Gesänge die entsprechenden Orgelbegleitsätze auch für 
das Klavier genutzt werden können; hier ist eine satztechnisch übereinstimmende Technik 
durchaus möglich. Gleiches gilt im Übrigen auch für einige Gesänge des Stundengebetes 
(nämlich Vertonungen von Psalmtexten und Cantica) sowie der Psalmodie (GL-Nr. 30 ff.). 

A .  S t ru k t u r de s  B uc h e s

Das Klavierbuch zum neuen Got teslob hält zu den Liedern und Gesängen sowie dem 
Deutschen Ordinarium in der Regel ein Vorspiel (oder eine Intonation) und einen Klavier-
satz (Satz   I  ) bereit. Zusätzlich wird für die Liedbegleitung ein Arrangement (Satz  II  ) 
angeboten. 
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Auch die im Gesangbuch enthaltenen Kehrverse und Responsorien sind vertont. Hierzu 
wurden neben Vorspiel bzw. Intonation regelmäßig eigene Begleitsätze für den Kantoren-
gesang (Satz  K  ) und den Gemeindegesang (Satz  A  ) erstellt. 
Für Litaneien und Gregorianik sowie für einige Inhalte des Stundengebetes (nämlich         
Vertonungen von Psalmtexten und Cantica) gibt es jedoch keine eigenen Klaviersätze;         
bei Bedarf kann hier auf das Orgelbuch zurückgegriffen werden.

B .  B eg l e i t u ng  von  L i e de r n

Das Vorspiel   V   versucht, Charakter, Tempo und Stilistik des folgenden Gesanges darzu-
stellen. Die Vorspiellängen unterscheiden sich, oft sind auch Varianten angegeben. Bei einigen 
Gesängen (z.B. Sanctus-Vertonungen) reduziert sich die Länge auf eine kurze Intonation.
Der Satz  I  ist meist der technisch leichtere. Er dient zur Liedbegleitung und folgt klavie-
ristischen Stilmitteln (Akkordbrechungen, wechselnde Stimmenzahl, ostinate Rhyth-
men). Er ist mit Akkordsymbolen versehen, die Gitarristen das Mitspielen ermöglichen. 
Der Satz  II  ist als Arrangement angelegt. Der Klaviersatz enthält nicht zwangsläufig die 
Melodie (diese ist in einem dritten System darüber abgedruckt), so dass er sich noch freier 
– und meist technisch anspruchsvoller – entfalten kann. Die linke Hand kann von einem 
Bassinstrument (Violoncello, Fagott, Kontrabass) mitgespielt werden, die Akkordbezeich-
nungen sind für Gitarristen, und die Melodie im oberen System ist für Soloinstrumente 
(Flöte, Violine, Oboe u. a.). Bei vielen Arrangements kann auch die Oberstimme des Kla-
viersatzes von einem Melodieinstrument gespielt werden.
Grundsätzlich sind die Klaviersätze, wenn man sich in der Stilistik und der Gemeindebe-
gleitung auskennt, durchaus erweiterbar. So sind Oktavierungen in der linken Hand ein 
probates Mittel zur Führung der singenden Gemeinde. Auch der arpeggierte Anschlag von 
Akkorden kann zu schönen Ergebnissen führen. 
Das Klavierbuch betritt Neuland und leistet damit Pionierarbeit. Das musikalische Gewand 
vieler Lieder ist „neu gestrickt“ und eröffnet spannende Perspektiven. Wir wünschen uns 
einen kreativen, weiterent wickelnden Umgang, damit das Klavier zur Lebendigkeit der 
Liturgie beitragen kann. 

C .  B eg l e i t u ng von  f r e i r h y t h m i s c h e n G e s ä ng e n

Nicht-liedmäßige Gesänge (Kehrverse, Rufe) erhalten durch das Klavier eine ganz neue 
Farbe. Durch den perkussiven Klang des Klaviers und die Möglichkeit des Arpeggios ist 
hier die Psalter- bzw. Harfentechnik gut darstellbar, eine Technik, die dem freien rhythmi-
schen Gesang sehr nahe steht. Diese Begleittechnik erfordert natürlich eine große Sensibi-
lität und Erfahrung, da man solche Dinge nur begrenzt auf Papier bringen kann. Aus die-
sem Grund wurde ein Tonträger mit 52 Liedbeispielen aus dem neuen Got teslob erstellt 
(Deutsches Liturgisches Institut, Best.Nr. DLI 7133, oder Carus 18.213/99). Die CD „Singt, 
singt, singt dem Herrn“ lässt hören, wie die Klaviersätze klingen, wenn man kreativ mit 
ihnen umgeht, sei es solistisch oder im Ensemble.

Thom a s Ga br i e l 

B e r n h a r d  B l i t s c h

H or s t  C h r i s t i l l

Joh a n n  Si mon Kr eu z p oi n t n e r



9Carus 18.213

Inhalt
     Seite

Abkürzungsverzeichnis  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  5

Erklärung zu Akkordsymbolen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  6

Zeichenerklärung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  6

Zur Verwendung des Buches  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  7

Inhalt  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  9

ii.  Psalmen, Gesänge und Litaneien

P s a l m e n :  A n t i p h o n e n   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  15

G e s ä n g e

 Tag      .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  58

 Woche     .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  88

 Jahr      .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  246

 Leben 

L i t a n e i e n 

1 1 1 .  G o t t e s d i e n s t l i c h e  F e i e r n

D i e  F e i e r  d e r  S a k r a m e n t e

 Die Eucharistie  

D i e  T a g z e i t e n l i t u r g i e  
 Laudes  
 Morgenlob  
 Elemente für die Feier der Laudes und des Morgenlobs  
 Vesper  
 Vespern für bestimmte Zeiten und Anlässe  
 Abendlob  
 Komplet  

D i e  W o r t - G o t t e s - F e i e r  

R e g i s t e r  u n d  R e c h t e 

 Alphabetisches Verzeichnis der Gesänge   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  423

 Rechteverzeichnis (Band 1)     .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  430





11Carus 18.213

i i .  P s a l m e n ,  G e s ä n g e 

u n d  L i t a n e i e n

 Seite

P s a l m e n :  A n t i p h o n e n    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  15

G e s ä n g e    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  58

L i t a n e i e n



12 Carus 18.213



13Carus 18.213

Psalmen
Dieser Abschnitt enthält die Klaviersätze zu den Psalm-Antiphonen.
Die entsprechenden Psalmtexte, deren Einrichtung und Begleitsätze 
sind dem Orgelbuch zum Gotteslob zu entnehmen.

A n t i p h o n  z u :  Nr.
Psalm 1  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  31,1
Psalm 2  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  32,1
Psalm 4  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  664,1
Psalm 8  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  33,1
Psalm 15  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  34,1
Psalm 16  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  649,2
Psalm 19  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  35,1
Psalm 22  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  36,1
Psalm 23  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  37,1
Psalm 24  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  633,3
Psalm 27  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  38,1
Psalm 30  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  629,1
Psalm 34,2–11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  651,3
 34,12–23  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  39,1 
Psalm 36,6–11  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  40,1
Psalm 40  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  41,1
Psalm 42 und 43  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  42,1
Psalm 45 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  43,1
Psalm 46  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  653,5
Psalm 47  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  44,1
Psalm 51  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  639,1
Psalm 57  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  649,5
Psalm 63  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  616,1 
Psalm 65 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  45,1
Psalm 67  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  46,1
Psalm 72  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  47,1 
Psalm 80  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  48,1
Psalm 81  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  49,1
Psalm 84  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  653,3
Psalm 85  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  633,5
Psalm 90  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  50,1
Psalm 91  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  664,5
Psalm 92  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  51,1



Psalm 93  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  52,1

 Nr.
Psalm 95 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  53,1
Psalm 96  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  54,1 
Psalm 98  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  55,1
Psalm 100  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  651,5
Psalm 103  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  650,3
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A  Alle
ad lib.  ad libitum
AÖL  Arbeitsgemeinschaft 
 für ökumenisches Liedgut 
 im deutschen Sprach bereich
Apg  Apostelgeschichte
AzS  Antiphonale zum Stundengebet

bzw.  beziehungsweise

D. C. al Fine  Da Capo al Fine
Dan  Buch Daniel
dt.  deutsch(e)

EGB  Einheitsgesangbuch
Eph  Der Brief an die Epheser
Ex  Buch Exodus

f   folgende Nummer

Gal  Der Brief an die Galater
GGB  Gemeinsames Gebet- und 
 Gesangbuch
GL  Gotteslob, 1. Auflage 1975

Hl.  Heilige
Hos  Buch Hosea

Jdt  Buch Judith
Jer  Buch Jeremia
Jes  Buch Jesaja
Jh.  Jahrhundert
Joh  Evangelium nach Johannes

K  Kantorin, Kantor
Kor  Der Brief an die Korinther
Kv  Kehrvers

A bkür zu ngsv er zeich nis

lat.  lateinisch
Lk  Evangelium nach Lukas

M  Melodie
Mi  Buch Micha
Mk  Evangelium nach Markus
Mt  Evangelium nach Matthäus

Neh  Buch Nehemia
Nr.  Nummer
Num  Buch Numeri

ö  ökumenisches Liedgut
Offb  Offenbarung des Johannes

Petr  Der Brief des Petrus
Phil  Der Brief an die Philipper
Ps  Psalm

Röm  Der Brief an die Römer

Sam  Buch Samuel
Str.  Strophe

T  Text

u.  und
Ü  Übertragung/Übersetzung

Vat.  Editio Vaticana
vgl.  vergleiche

z. B.  zum Beispiel
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Zeichener k läru ng

  Fortsetzung auf nächster Seite

„  Verweisung auf angegebenen Inhalt 

123 ! Ausrufezeichen nach Randnummer: Kennzeichnung eines Begleitsatzes, 

 der außerhalb der numerischen Reihung abgedruckt ist

   I  Klaviersatz, Melodie ist in der rechten Hand die Oberstimme

  II  Arrangement, die Melodie ist in einem eigenen System notiert, 

 der Klaviersatz kann freier figurieren

  A  Begleitsatz für Gemeindegesang

  K  Begleitsatz für Kantorengesang

  K/A  Beispiel: unterschiedliche Begleitsätze in derselben Notenzeile

                      hier: Kantoren- und Gemeindegesang

  Kan  Begleitsatz für Kanon

  Kv  Begleitsatz, wenn der Kanon wie ein Kehrvers gesungen wird

  N  Nachspiel

  V  Vorspiel bzw. Intonation (sehr kurzes Vorspiel)

  Z  Zwischenspiel vor Folgestrophen

A k kor ds y mbol e ober hal b der Not enzeil e (Beispiel e)

C C-Dur

Cm c-Moll

H H-Dur 

Hm h-Moll

Bb B-Dur (die Schreibweise Bb für B-Dur soll Fehlinterpretationen ausschließen)

Bbm b-Moll 

C/G C-Dur über G: Die rechte Hand greift C-Dur (erster Teil des Akkordsymboles), 

 die linke Hand den Basston G (zweiter Teil des Akkordsymboles).

Ex ponen t en benen nen den Ton, der zu dem genan n t en Dr eik l ang hi nzu t r i t t:

C 7 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g, dazu tritt das b (kleine Septime).

Cmaj7 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g, dazu tritt das h (große Septime). 

C 7/9 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g, dazu tritt das b und das d.

C9 Die Töne dieses Akkordes heißen c-e-g, dazu tritt das d.

Cmb5 Die Töne dieses Akkordes heißen c-es-ges (verminderte Quinte), 

 dazu tritt oft die kleine Septime (in diesem Fall b).



7Carus 18.213

Inhalt
     Seite

Abkürzungsverzeichnis  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  5

Erklärung zu Akkordsymbolen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  6

Zeichenerklärung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  6

Inhalt     .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  7

ii.  Psalmen, Gesänge und Litaneien

P s a l m e n :  A n t i p h o n e n

G e s ä n g e

 Tag   
 Woche
 Jahr  
 Leben  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  12

L i t a n e i e n     .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  312

1 1 1 .  G o t t e s d i e n s t l i c h e  F e i e r n

D i e  F e i e r  d e r  S a k r a m e n t e

 Die Eucharistie   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  315

D i e  T a g z e i t e n l i t u r g i e   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  321

 Laudes   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  322

 Morgenlob     .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  330

 Elemente für die Feier der Laudes und des Morgenlobs   .  .  .  332

 Vesper  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   340

 Vespern für bestimmte Zeiten und Anlässe   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   354

 Abendlob    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  409

 Komplet   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  412

D i e  W o r t - G o t t e s - F e i e r      .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  417

R e g i s t e r  u n d  R e c h t e 

 Alphabetisches Verzeichnis der Gesänge   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  421

 Rechteverzeichnis (Band 2)    .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  428





i i .  P s a l m e n ,  G e s ä n g e 

u n d  L i t a n e i e n

 Seite

P s a l m e n :  A n t i p h o n e n

G e s ä n g e    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  12

L i t a n e i e n    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  312



10 Carus 18.213



11Carus 18.213

Gesänge
T a g 

Morgen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   81

Mittag – Tischgebet  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   87

Abend  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   89

W o c h e

Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   103

Messgesänge
  Lateinische Ordinarien  . . . . . . . . . . . . . . . .   104

  Deutsche Ordinarien  . . . . . . . . . . . . . . . . .   126

  Gesänge zur Eröffnung  . . . . . . . . . . . . . . . .   140

  Kyrie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   151

  Kyrie-Litaneien  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   158

  Gloria  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   166

  Rufe vor dem Evangelium  . . . . . . . . . . . . .   174

  Credo  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   177

  Fürbittrufe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   181

  Gesänge zur Gabenbereitung  . . . . . . . . . .   183

  Sanctus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   190

  Akklamationen im Hochgebet  . . . . . . . . .   201

  Vaterunser „ Nr. 201,4

  Agnus Dei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   202

  Gesänge zur Kommunion – Dank nach 
   der Kommunion  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   209

J a h r

Das Kirchenjahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   217

Der Advent  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   217,4

Die Weihnachtszeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    235

  Jahresschluss – Neujahr  . . . . . . . . . . . . . . .   257

  Erscheinung des Herrn  . . . . . . . . . . . . . . . .   259

Der Osterfestkreis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   265

  Die Österliche Bußzeit  . . . . . . . . . . . . . . . .   265,1

Die Feier der Heiligen Woche  . . . . . . . . .   278

   Palmsonntag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   302

   Gründonnerstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   304

   Karfreitag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   306

   Karsamstag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   309

   Ostersonntag  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .    311

Die Osterzeit  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   317

Christi Himmelfahrt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   339

Pfingsten – Heiliger Geist  . . . . . . . . . . . . . . . .   341

L e b e n  Nr.
Leben in Gott  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  352

  Der Dreieine Gott – Vater, Sohn und 
   Heiliger Geist  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  352

  Jesus Christus  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  356

  Lob, Dank und Anbetung   . . . . . . . . . . . . . .  379

  Vertrauen und Trost   . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  414

  Bitte und Klage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  436

  Glaube, Hoffnung, Liebe  . . . . . . . . . . . . . . .  442

  Wort Gottes   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  447

  Segen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  451

Leben in der Welt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  454

  Sendung und Nachfolge  . . . . . . . . . . . . . . . .  454

  Schöpfung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  462

  Gerechtigkeit und Friede  . . . . . . . . . . . . . . .  470

Leben in der Kirche . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  476

  Kirche – Ökumene  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  477

  Taufe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 488

  Firmung „ Nr. 341

  Eucharistie   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  492

  Versöhnung – Buße und Umkehr „ Nr. 266

  Eheleben  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 499

  Tod und Vollendung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 500

  Maria  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  519

  Engel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  538

  Heilige  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  541

  Die himmlische Stadt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  549

L i t a n e i e n

  Grüssauer Marienrufe  . . . . . . . . . . . . . . . . . .  568
























































































































































































































































































































































































































































































































	1821310x
	1821320x



